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1. Wie schätzen Sie die wiederholte Ausrichtung bedeutender internationaler 
Tischtennis-Wettbewerbe in Magdeburg ein? 

 
Nach den Deutschen Meisterschaften im Tischtennis im Jahr 2000, den German Open 2002 
und 2005, dem World Team Cup 2007 und dem Men´s World Cup 2010 wird mit dem World 
Team Cup 2011 bereits die 6. Großveranstaltung im Tischtennis in Magdeburg stattfinden. 
 
Die hohe Zuschauer- und Medienresonanz (Live-Übertragungen nach China und anderen 
Länder) zeigen den Stellenwert dieser Veranstaltung für die Landeshauptstadt.   
 
 

2. Welche Gründe führen die Veranstalter an, in Magdeburg die Wettbewerbe 
auszurichten? 

 
 
Veranstalter ist der Deutsche Tischtennisbund im Auftrag des Internationalen Tischtennis-
Verbandes. Ausrichter in Magdeburg ist der Tischtennisverband Sachsen-Anhalt gemeinsam 
mit den Tischtennisvereinen der Landeshauptstadt und Sachsen-Anhalts. 
 
Hauptgründe der Veranstalter, diese Events in Magdeburg durchzuführen sind: 

- professionelle Organisation (einschließlich Mitarbeiter MVGM und Stadt) 
- hervorragende Zuschauerresonanz 
- die Bördelandhalle als idealer Veranstaltungsort 
- gute Nutzungskonditionen (kostenfreie Nutzung der BLH) 
- finanzielle Unterstützung durch Lotto Toto (65.000 EUR 2010) 
- Begleitung der Veranstaltung durch Schulen (2010 Norbertusgymnasium) und Vereine 

im Kinder- und Jugendsport (nachhaltige Nachwuchsgewinnung in Sachsen-Anhalt) 
 
 

3. Ist es zutreffend, dass die Landeshauptstadt den Veranstaltern besonders 
günstige Konditionen gewährt? 

 
Der Tischtennisverband Sachsen-Anhalt nutzt die vorhandenen Einrichtungen der 
Bördelandhalle kostenfrei. Anfallende Veranstaltungskosten, wie z. B. Kampfrichtergebühren, 
Übernachtungs- und Verpflegungskosten, Auf- und Abbaukosten oder Preisgelder trägt er 
dagegen selbst. Zusätzliche Leistungen in der Bördelandhalle, wie z. B. Anschlusskosten für 
Telefon oder Internet, Brandschutzwache oder DRK-Absicherung, werden dem Veranstalter von 
der MVGM in Rechnung gestellt. Diese Rechnung umfasste beim Men´s World Cup 2010 
beispielsweise 6.160,33 EUR. 
Zur Sicherstellung der Gesamtfinanzierung hat der Tischtennisverband Sachsen-Anhalt im Jahr 
2010 Förderung von Lotto-Toto in Höhe von 65.000 EUR erhalten. 
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4. Wenn ja, ist angedacht, diese Konditionen dauerhaft einzuräumen oder kann 
davon ausgegangen werden, dass die Einnahmen für die LHMD erhöht werden. 

 
 
Wenn sich die Weltelite des Tischtennis zum wiederholten Mal in Magdeburg trifft, dann ist dies 
mit einem erheblichen Imagegewinn für unsere Stadt verbunden. Diese hochrangigen 
Sportveranstaltungen in der Bördelandhalle sind Werbung für die Stadt weit über die 
Landesgrenzen hinaus. In diesem Sinne ist gegenwärtig nicht angedacht, die Konditionen zu 
verändern. 
 
 
 
 
Dr. Koch 
 
 


